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Kleine Anfrage der Fraktion der FDP

Licht ins Dunkel bringen: Wie erkléart der Senat den Tragerwechsel fir
den Bau einer Kindertagesstatte am Standort Blumenthal
(ErmlandstralRe) und damit den Verzicht auf eine Millioneninvestition
flr ein Sozialzentrum, mehrere Wohngruppen, einen Indoor-Spielplatz
und eine psychosoziale Beratungsstelle?

Der Bedarf an Betreuungsplatzen fur Kinder im Alter unter und tber drei Jah-
ren ist seit Jahren anhaltend grol3. Auch der letzte Statusbericht der Senato-
rin fir Kinder und Bildung Bremen aus dem Marz 2020 lasst keinen Zweifel
daran, dass die Nachfrage das momentane Angebot deutlich Ubersteigt. Der
grol3flachige Ausbau der Betreuungsstruktur in den letzten Jahren ist von
einer Vielzahl an Bauherren und Tragern geleistet worden — ihre Akzeptanz
stieg mit dem Bedarf, die Aufgabe ware allein fir den stadtischen Eigenbe-
trieb nicht zu leisten (s. dazu Bericht im WK 18.02.2020 ,Unternehmer bauen
jede zweite Kita in Bremen").

Seit Jahren sind unter anderem die Bremische Evangelische Kirche oder das
Bistum Osnabrick neben dem Eigenbetrieb KiTa Bremen verlassliche Tra-
ger in der Kindertagesbetreuung. Auch das Deutsche Rote Kreuz oder die
Arbeiterwohlwabhrt stabilisieren die Betreuungslandschaft und weitere Trager
wie Frobel, PME Familienservice oder kita-hanseatenkids Familienbindnis
e.V. kamen in den letzten Jahren hinzu. Schlie3lich sind es die von Eltern
gegrindeten und verwalteten Elternvereine, die zusammen ein grof3es Platz-
kontingent fur die Stadt bereithalten. Das Bremer Betreuungssystem hat da-
mit erheblich an Komplexitat gewonnen, umso wichtiger sind transparente
und klar strukturierte Verwaltungsprozesse — von der Bedarfsplanung im je-
weiligen Stadtgebiet bis zur Einweihung der Kita/Krippe. Laut Medien kommt
es jedoch immer wieder zu Unklarheiten bei Zustandigkeiten und Verzége-
rungen im Genehmigungsverfahren. Auch die Kommunikationsprozesse mit
den Interessenten fur Bau und Tragerschaft einzelner Einrichtungen sind bis-
weilen schwierig.

In Blumenthal wollte ein Trager eine Kita mit Kantine, ein Sozialzentrum, eine
Wohngruppe, eine Begegnungsstéatte, einen Indoor-Spielplatz und eine psy-
chosoziale Beratungsstelle bauen. Dieses Millionenprojekt der Perspektive
Oldenburg Sozialwerk gemeinnitzige GmbH (ehemals Christliches Sozial-
werk Oldenburg) wurde nach langem Vorlauf und anféanglich einstimmigem
Votum im Beirat unerwartet schnell zurtickgezogen. Jetzt soll ein anderer
Tréager eine Kita in Blumenthal bauen.

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:
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Wann reichte das Sozialwerk beim Ortsamt Blumenthal erstmalig das Vorha-
benkonzept ,ErmlandstraRe 2020“ ein und worin bestand das Vorhaben?

Wann erreichte die Interessenbekundung des Sozialwerks (SW) die senatori-
sche Behérde?

Wann wurde dem Referat Kitaplanung und -finanzierung erstmalig die Inte-
ressenbekundung personlich dargelegt? Welche weitere Vorgehensweise
wurde abgestimmt? Welche Fragestellungen waren seitens der Stadt zu kla-
ren?

Wann wurde die Grundstiicksreservierung gefordert und wann wurde sie voll-
zogen bzw. welche Hindernisse gab es gegebenenfalls?

Wann fand die erste Vorstellung der Interessenbekundung beim Ortsamtslei-
ter Blumenthal statt und was begriindete dessen positive Reaktion?

In welchen Settings wurde das Anliegen zwischen Ortsamt und der senatori-
schen Behdrde in der Zeit zwischen Ortsamtsgesprach und folgender Beirats-
sitzung weiterbearbeitet? (bitte Zeitpunkt der Treffen/Telefonate/Mails und die
jeweils beteiligten Personen nennen)

Als in der dffentlichen Ortsamtsitzung im Beirat Blumenthal das VVorhaben vor-
gestellt wurde, gab es keine Gegenstimmen zum Projekt. Wie hat der Beirat
Blumenthal das Vorhaben bewertet? Aufgrund welcher Aspekte fiel die Be-
wertung durch die Beirate so positiv aus?

Welche weiteren Absprachen beztiglich der weiteren Vorgehensweise gab es
nach der Vorstellung im Beirat?

Wann erfolgten weitere Absprachen mit der Verwaltung und dem Referat Kita-
planung und -finanzierung und welche offenen Themen sind bis zu diesem
Zeitpunkt seitens der Stadt bearbeitet und geklart worden? Welche blieben
offen und mit welcher Begrindung?

Auf wessen Initiative und in welcher Form kommunizierten Bauamt und Inte-
ressent Uber das Baugrundstiick und zu welchem Zeitpunkt bekam der Trager
einen Baubescheid?

Meldete sich das Bauamt beim Interessenten oder andersherum? Wann war
das und worum ging es bei dem/bei diesen Treffen?

Auf welchem Wege, wann und aufgrund welcher sachlichen Verdnderungen
hat der Interessent von der Baubehdérde die Information erhalten, dass der
geplante Standort auf dem Grundstiick (Gemarkung VR, Flur 139, Flurstick
64/53) nun doch fir eine Kita ungeeignet sei?

Inwieweit spielten nach dem Regierungswechsel im Mai 2019 parteipolitische
Abhangigkeiten und Wechselwirkungen oder die persdnliche Meinung von
Einzelpersonen eine Rolle, dass im Februar 2020 der Ortsbeirat das Projekt
L~Ermlandstr. 2021“ nicht mehr beflirwortete?

Ist die Aussage korrekt, dass laut Koalitionsvertrag keine Vorhaben mit Tra-
gern umgesetzt werden, gegen die eine der Koalitionsparteien ein Veto an-
melden wirde?

Was waren die objektiven (nachprifbaren und bestétigten) Kriterien seitens
der Behorde, das Projekt abzulehnen?

Welche Hilfestellungen wurden seitens der Behérde den Investoren gemacht,
um dennoch an der Realisierung des Projektes festhalten zu kdnnen?

Welcher neue Trager wurde fur den Bau einer Blumenthaler Kita gefunden?
Welche Auswabhlkriterien gaben den Ausschlag fur die Wahl dieses Tragers?
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Bis wann wird die Kindertagesstatte gebaut werden und um welchen Zeitraum
hat sich der Planungs- und Realisierungsprozess durch den Tragerwechsel
verzogert?

Welche erganzenden Sozialprojekte wie Begegnungs- und Wohnzentrum, In-
doorspielplatz sind vom jetzigen Trager vorgesehen und in welchem Pla-
nungsstand befinden Sie sich und bis wann ist mit der Fertigstellung zu
rechnen?

Durch wen wurde an welchem regelhaften Prozessschritt die Entscheidung
getroffen, das zuerst geplante Millionenprojekt abzulehnen, einen Trager-
wechsel einzuleiten und damit eine alternative Zukunftsentscheidungen fur
den Stadtteil zu treffen?

Beschlussempfehlung:

Birgit Bergmann und die Fraktion der FDP



	Bremische Bürgerschaft Drucksache 20/184 S
	Kleine Anfrage der Fraktion der FDP
	Licht ins Dunkel bringen: Wie erklärt der Senat den Trägerwechsel für den Bau einer Kindertagesstätte am Standort Blumenthal (Ermlandstraße) und damit den Verzicht auf eine Millioneninvestition für ein Sozialzentrum, mehrere Wohngruppen, einen Indoor-...



